
Stadtmeister 2013 
Philipp Mostböck 

Amstettens „First Lady 2013“ 
Irene Schoder 

 BERICHT 
 

13. Amstettner Badminton-Stadtmeisterschaft 

 für HobbyspielerInnen am 16.2.2013 
 
 

Herren 1 (11 Starter): 
 

1. Philipp Mostböck (Askö Hausmening) = Stadtmeister 2013 
2. Michael Wadsak (Askö Hausmening) 
3. Robert Weitz (Atus CityCenter Amstetten) 

 
Wie in den vergangenen Jahren wurde auch heuer wieder der 
Herrenbewerb 1 – quasi die Königsklasse – von Philipp Mostböck 
dominiert, der sich in einem tollen Finale gegen seinen Vereinskollegen 
Michael Wadsak in 2 Sätzen mit 21:5 und 21:17 klar durchsetzte. Robert 
Weitz vom Atus Amstetten sicherte sich im kleinen Finale gegen Matthias 
Edlinger (Askö Hausmening), dem Vorjahressieger aus dem Bewerb 
Herren 2, ebenfalls in 2 Sätzen mit 21:18 und 21:17 den 3. Platz. 
 
 

Herren 2 (11 Starter):  
 

1. Markus Sonnleitner (Atus Amstetten) 
2. Johannes Zlabinger (Askö Hausmening) 
3. Georg Traxler (Atus Amstetten) 

 
 

Markus Sonnleitner, der heuer in der Quali-Runde einen schlechten 
Start erwischte und sich daher etwas unerwartet im Bewerb der  
Herren 2 wiederfand, holte sich dort verdient den Sieg. In einem 
regelrechten Final-Krimi gab er gegen Johannes Zlabinger zwar noch 
den 1. Satz mit 19:21 ab, kämpfte sich im 2. Satz jedoch ins Spiel 
zurück und entschied Satz 2 und 3 mit 21:19 und 21:16 für sich. Im 
kleinen Finale konnte sich Georg Traxler relativ klar mit 21:5 und 21:9 
gegen Michael Wallner (Askö Hausmening) durchsetzen und sich den 
3. Platz am Stockerl sichern.  
 

 
 

Damen (8 Starterinnen): 

1. Irene Schoder (Atus CityCenter Amstetten) = Stadtmeisterin 2013 
2. Margit Hirtl (Atus CityCenter Amstetten)  
3. Petra Zöchling (Atus CityCenter Amstetten) 

 
Wie in den Vorjahren war der Damen-Bewerb fest in der Hand der 
Amstettnerinnen. Im Finale konnte sich die Titelverteidigerin Irene Schoder 
heuer relativ klar mit 21:11 und 21:12 gegen Margit Hirtl durchsetzen, die 
eine rabenschwarze Partie erwischte und ihre Spielstärke im Finale nicht wie 
gewohnt abrufen konnte. 
Den 3. Platz erkämpfte sich Petra Zöchling. 
 

  



Sieger-Duo: 
Harald & Irene 

Schlagkräftiger 
Atus-Nachwuchs: 

Michi & Jonas 

Mixed-Doppel (10 Paare): 
 

1. Harald Pühringer / Irene Schoder (Atus CityCenter Amstetten) 
2. Philipp Mostböck / Caroline Atschreiter (Hausmening) 
3. Michael Wadsak / Anke Wallner (Hausmening) 

 
Wie im Vorjahr ging der Sieg nach Amstetten, diesmal allerdings an Harald 
Pühringer und Irene Schoder, die sich in einem sehr spannenden Finale in 
3 Sätzen mit 21:19, 15:21 und 21:19 gegen die Vorjahreszweiten Philipp 
Mostböck und Caroline Atschreiter durchsetzen konnten. 
Das kleine Finale gewannen Michael Wadsak und Anke Wallner in 2 Sätzen 
mit 21:16 und 21:19 gegen Matthias Edlinger und Margit Hirtl. 
 
 
 

Jugend männlich (5 Starter): 
 

1. Niklas Etlinger (geb.1999, LCA Amstetten) 
2. Lorenz Ursprunger (geb.1999, LCA Amstetten) 
3. Jonathan Hofer (geb.1998, LCA Amstetten) 

 
Dass Leichtathleten auch gut Badminton spielen können, bewies die Besetzung des 
Siegerstockerls im Bewerb Jugend männlich. 
Hier gewann Niklas Etlinger mit 4 Siegen souverän vor Lorenz Ursprunger und Jonathan 
Hofer. 
 
 
 

Jugend weiblich (8 Starterinnen): 
 

1. Theresa Lager (geb.2000, PHS Amstetten) 
2. Jennifer Schmid (geb.2000, LCA Amstetten) 
3. Nicola Wegmayr (geb.2000, Atus CityCenter Amstetten) 

 
Der Sieg ging an Theresa Lager, die alle Partien souverän für sich entschied und das Finale 
gegen Jennifer Schmid mit 11:7, 7:11 und 11:6 für sich entscheiden konnte. 
Nicola Wegmayr sicherte sich mit tadellosen Matches den 3. Platz 
 
 
 

Kinder (8 Starter): 
 

1. Michael Leichtfried (geb.2003, Atus CityCenter Amstetten) 
2. Xaver Panholzer (geb.2004, Aschbach) 
3. Jonas Eigner (geb.2004, Atus CityCenter Amstetten) 

 
Michael Leichtfried konnte wieder alle seine Spiele souverän für sich 
entscheiden und seinen Vorjahressieg vor Xaver Panholzer damit 
erfolgreich verteidigen. 
Jonas Eigner gelang mit einer guten Leistung ebenfalls der Sprung aufs 
Stockerl. 
 
 


